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„Und von seiner Fülle haben
wir alle genommen Gnade um
Gnade.“ Joh 1,16

Seitdem ich den kleinen Schrei-
berling begonnen habe, hatte
ich immer die Sorge einmal
Ladehemmung oder Nach-
schubprobleme zu bekommen.
Doch diese Sorge ist völlig un-
begründet. Das Wort Gottes ist
unerschöp  ich, reich und wun-
derbar, voller Geist und Kraft
und immer wieder faszinierend
und überraschend.

Von diesem Wort Gottes wollte
ich erzählen, als ich vor 30 Jah-
ren in Alsbach, einem kleinen
Ort südlich von Darmstadt, mit
der Arbeit am Schreiberling
begann. Entstanden ist diese
Zeitung als Einladungszettel
und Erklärzettel für biblische
Zusammenhänge im Gespräch
mit meinen Mitbewohnern.

Das waren echte Freaks. Kaputt,
merkwürdig, weit weg von Gott,
aber durchaus o  en. Haschisch
und Schnaps waren für sie das,
was für mich Schokolade und
Gummibärchen sind. Es war
eine muntere Zeit.

Wir unterhielten uns oft über Je-
sus, über den Glauben, über die
Bibel. Ich konnte sie ein Stück
weit für Jesus begeistern, konnte
ihnen von Jesus erzählen, aber
leider reichte das nicht weit.

Leider nicht. Aber der Kleine
Schreiberling blieb mir gewis-
sermaßen als Erbe dieser Zeit.
Nachdem wir dann unser neues
Zuhause bezogen hatten, schrieb
ich von Zeit zu Zeit weiter, im-
mer dann, wenn ich jemanden zu
Christus einladen wollte, wenn
ich von ihm erzählen wollte. Im
Grunde  ist  das  ja  bis  heute  so
geblieben. Dann hatte ich eine
Zeit in einer Gemeinde, in der
ich fünf Jahre lang jede Woche
einen Schreiberling schrieb.

Immer war die Faszination durch
Jesus und die Einladung zur
Liebe Gottes der Mittelpunkt.
Das Kreuz und das Evangelium
waren mir wichtig, und ich ent-
deckte den kleinen Schreiberling
als Mittel in kurzer Zeit sehr
persönlich meine Glaubenser-
fahrungen weiter zu geben.

Darum geht es mir bis heute. Ich
schreibe mittlerweile viel öfter.
Seitdem ich mehr und mehr mit
Schülern zu tun habe und auch
öfter mal eine missionarische
Ansprache halte, wird es mir im-
mer wichtiger, gewissermaßen
einen kleinen Begleitbrief dabei
zu haben, in dem ich von Jesus
erzähle und zu ihm hin einlade.

Aber ich habe immer darauf
geachtet, dass da nicht so ein
einseitiges Jubelblatt unter die
Leute kommt. Mir war es immer
wichtig, die ganze Bandbreite

Tausendfache Gnade und die Wunder Gottes!
des Glaubens an Jesus Christus
in  aller  Ehrlichkeit  und  Deut-
lichkeit darzustellen.

Zeugnishaft sollte es sein, nicht
langweilig-dogmatisch. Ich
wollte in meiner Sprache, in
einer verständlichen aktuellen
Sprache von Jesus schreiben,
von meinen wunderbaren Erfah-
rungen mit ihm aber auch von
meinen Zweifeln und Nöten,
Schwierigkeiten und Problemen.

Mein Prinzip war immer, schrei-
be von dem, was dich selber
fasziniert, um andere dadurch
für Jesus zu begeistern.

Dies nun ist der 1000. Schrei-
berling. Der Schreiberling ist
ein Spiegel der tausendfachen
Güte und Gnade Gottes, die ich
immer wieder erlebt habe. Viele
tausend Begegnungen, einige
Tausend Exemplare hat es im
Laufe von 30 sehr lebendigen
und turbulenten Jahren gegeben.
Das Layout wechselte von Zeit
zu Zeit, doch die Botschaft blieb
immer dieselbe: Ein Leben mit
Jesus Christus lohnt sich. Gott
ist gut und er will, dass unser Le-
ben gelingt. Er ist der Anfänger
und Vollender unseres Glaubens.
Er ist in seiner Liebe sogar für
uns ans Kreuz gegangen. Er ist
gestorben, damit wir leben kön-
nen. Davon will ich erzählen.
Darum will ich für ihn werben.
Das will ich auch in Zukunft tun.
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Wenn Du weiterkommen willst
Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.

Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto dabei ist:

Information
nicht

Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu
erfahren.

Dem Aufrichtigen lässt Gott
es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die  Du  brauchst,  um  IHN  zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können.

Zum Einen gibt es auf Face-
book unter Mario Proll ganz
viel Informationen und Videos
über Jesus Christus. Darüber
hinaus gibt es im Internet unter
der Adresse:

http://lyrikbote.de/

jede Menge Quellen, Predigten,
Informationen, Lyrik und wei-
terführende Texte und Hilfen.
Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).

Ich verschenke auch gerne an
ernsthaft interessierte Menschen
Neue Testamente, Bibeln, Bü-
cher  von C.S.Lewis, Wilhelm
Busch und Ulrich Parzany.

Ich werbe nicht für eine Orga-
nisation. Ich gehöre zu keiner
Sekte und will weder Spenden
sammeln noch Mitglieder für
einen Verein, eine Organisation
oder Kirche werben.

Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest.

Du bekommst von mir jede
erdenkliche Hilfe und Unter-
stützung, Du kannst jede ehrlich
gemeinte Frage stellen und mich
auch gern persönlich kontaktie-
ren, wenn es darum geht, diesen
Jesus Christus näher kennen zu
lernen. Ich bin davon überzeugt,
dass Dir Gott persönlich begeg-
nen will. Er ist der Lebende,
der Lebendige Gott, der mit uns

reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.
Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in  Christus.  Ich  will  dich  zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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